
Sommer 2026 // 2. Ausgabe // 22. Jahrgang 

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA 

AKTUELL 

ALEMANNIA 

B-Junioren werden Vierter und 

steigen in die Gruppenliga auf 

Seniorenmannschaften halten die Liga +++ 

Saison 26/27 wieder mit 3. Mannschaft 

KI generiert 

http://koboldwerkstatt.blogspot.com/2015/01/blue-lou-ki-ba-doo.html
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/




Der Vorsitzende hat das Wort! 
Verein //  

von Klaus Stillger 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Vereinsmitglieder, 

 

wenn Sie dieses Heft in der Hand halten, sind wir mitten in den Sommerferien, die 

sich alle auch verdient haben. Ich wünsche allen einen schönen Urlaub bzw. hoffe, 

dass Sie einen schönen Urlaub hatten. Die Sommerpause ist mit der Welt-

meisterschaft bestens gefüllt, auch wenn das deutsche Team schon früh ausge-

schieden ist. Während einige Jugendmannschaften analog zu den Ferien noch 

pausieren, sind andere direkt nach Abschluss der letzten in die Vorbereitung der 

nächsten Saison gegangen. Die Senioren trainieren nach einer sehr kurzen Pause 

schon seit Ende Juni wieder, da die neue Saison schon Ende Juli anfängt. Und das 

nach der durch die Relegation verlängerten und für beide Mannschaften 

aufregenden letzten Saison. Eine echte Pause sieht anders aus. 

Ja, das Ende im Mai/ Juni war mehr als nervenaufreibend. Die erste Mannschaft 

konnte sich in einem Herzschlagfinale in sprichwörtlich letzter Minute durch ein Tor 

und einen in der letzten Minute parierten Schuss unseres Keepers den direkten 

Klassenerhalt sichern. Bei der 2. Mannschaft musste in der Relegation ein 

Elfmeterschießen mit 22 geschossenen Elfern herhalten, um die Entscheidung zu 

unseren Gunsten herbeizuführen. In der kommenden Saison darf es etwas weniger 

spannend sein. Neben der ersten Mannschaft in der Kreisoberliga und der Zweiten 

in der Kreisliga B haben wir nun auch wieder eine dritte Mannschaft am Start. Sie 

wird in der D-Liga spielen. 

Auch die SG Runkel/ Brechen/ Weyer, also die Frauenmannschaften, bereiten sich 

schon auf die nächste Saison vor. Das Fazit des ersten Jahres fällt positiv aus und 

wir sind gespannt, wie die kommende Saison werden wird.  

Unsere B-Jugend wird das Aufstiegsrecht wahrnehmen und nun in der Gruppenliga 

spielen. Ansonsten werden wir als JSG Brechen/ Weyer wieder mit allen Jahrgängen 

am Start sein. Ich danke allen im und außerhalb des Spielbetriebs tätigen Personen 

für ihr Engagement. Sie investieren nahezu täglich Zeit und Energie in unseren 

Verein, in der vergangenen und auch in der kommenden Saison.  

Hinweisen möchte ich noch auf unsere Werbepartner, ohne die wäre vieles, was wir 

organisieren und finanzieren können, nicht möglich. Danke dafür an dieser Stelle. 

Gehen wir das Jahr mit Optimismus und Freude an! 

Ich wünsche nun viel Spaß beim Lesen. 

  





Verein // von Tim Schneider (Text und Bild) 

Bericht zur Generalversammlung 

 

Die Generalversammlung des FCA Niederbrechen war mit 72 anwesenden 

Mitgliedern auch in diesem Jahr wieder sehr gut besucht. Zahlreiche 

interessierte Vereins-mitglieder hatten sich im Vereinsheim am Mittelweg 

eingefunden, um sich über die Entwicklungen und Neuigkeiten rund um die 

Alemannia zu informieren. 

Nach der offiziellen Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Klaus Stillger 

sowie dem Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder 

standen zu-nächst die Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder auf dem 

Programm. Insgesamt wurden an diesem Abend 27 Mitglieder für ihre 25-, 40-, 

50-, 60-, 65-, 70- und sogar 75-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet. Jahr 

für Jahr ist es für alle Anwesenden erfreulich zu sehen, wie viele Mitglieder dem 

FCA Niederbrechen über Jahrzehnte hinweg die Treue halten. 

Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Henri Breser, Janik Flögel, Maximilian 

Kremer, Michael Hafeneger, Thomas Kremer, Darius Eisenbach, Jacob Schermuly, 

Niklas Eggert, Thomas Hirschhäuser, Johannes Schneider, Norbert Röder, 

Sebastian Schmid und Andreas Klein geehrt. 

Seit mittlerweile 40 Jahren gehören Michael Kremer, David Sutherland, Anne 

Jung, Josef Jung, Johannes Jung und Marco Kremer dem Verein an. 

Bereits auf 50 Jahre Vereinszugehörigkeit können Christopher Lorenz, Ingo 

Ewald, Marcus Kasteleiner und Amanda Steul zurückblicken. Auch sie wurden an 

diesem Abend entsprechend gewürdigt. 

Jürgen Altenbrandt wurde für seine 60-jährige Vereinstreue ausgezeichnet. 

Leider konnte er an der Versammlung nicht teilnehmen. 

Auf stolze 65 Jahre Vereinsmitgliedschaft blickt Willi Speth zurück. Noch einmal 

fünf Jahre länger hält Heinz Ewald dem FCA bereits die Treue und wurde für 70 

Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. 

Überboten wurde dies lediglich von Horst Hütter, der bereits seit 75 Jahren 

Mitglied des FCA Niederbrechen ist. Als ältester Jubilar des Abends wurde er 

von Klaus Stillger besonders ausgezeichnet. 

Für alle anwesenden Jubilare hatte der Vorsitzende eine umfangreiche 

Präsentation mit zahlreichen Bildern und Anekdoten aus ihrer Vereinszeit 

vorbereitet. Im An-schluss erhielten die Geehrten ihre Urkunden sowie ein 

Präsent. Der Applaus der Versammlung war ihnen dabei sicher. 

Doch nicht nur langjährige Vereinsmitglieder wurden an diesem Abend geehrt. 

Auch Stefan Schneider, der seit vielen Jahren als erster Kassierer die finanziellen 

Geschicke des Vereins mit großem Engagement und großer Sorgfalt lenkt,  



Weiter: Bericht zur Generalversammlung 

wurde durch Jörn Metzler als stellvertretendem LSB-Vorsitzenden mit der 

Ehrennadel des Landessportbundes für seine ehrenamtliche Arbeit 

ausgezeichnet.  

Auch für Marcus Kasteleiner 

erfolgte noch eine Ehrung durch 

den LSB für seine langjährige 

Tätigkeit als Jugendbetreuer und 

Trainerausbilder bei der Jugend im 

Fußball-Kreis. Mittlerweile ist er als 

Kreis-Fußballwart an oberster 

Stelle tätig. Die Versammlung 

dankte beiden mit 

langanhaltendem Applaus.  

Anschließend folgten die 

Jahresberichte der einzelnen 

Abteilungen. Klaus Stillger gab 

zunächst einen Rückblick auf das 

Vereinsleben des vergangenen 

Jahres. Im Anschluss wurde die 

finanzielle Situation des Vereins 

vorgestellt, die sich – wie bereits 

in den vergangenen Jahren – 

weiterhin sehr solide darstellt.  
Marcus Kasteleiner (links) und Stefan Schneider 

(rechts) mit dem Vorsitzenden Klaus Stillger 

Über die aktuelle Situation der Seniorenmannschaften berichtete der sportliche 

Leiter Dominik Groß. 

Aus der Jugendabteilung wusste Jugendleiter Sebastian Schmid ebenfalls 

überwiegend Positives zu berichten.  

Gemeinsam mit der TSG Oberbrechen und dem RSV Weyer gelingt es der JSG 

Brechen-Weyer weiterhin, in allen Altersklassen eine Mannschaft zu stellen. 

Auch die Alten Herren des Vereins sind mit rund 80 Mitgliedern weiterhin gut 

aufgestellt, von denen etwa 30 Spieler aktiv am Spielbetrieb teilnehmen. Zwar 

blieb auch der FCA von den zuletzt häufigen Spielabsagen im AH-Bereich nicht 

verschont, dennoch ist der Zusammenhalt innerhalb der Abteilung ungebrochen. 

Dies zeigte sich insbesondere an den zahlreichen gut besuchten gemeinsamen 

Aktivitäten im vergangenen Jahr. 

Nach der Entlastung des Vorstandes durch die Versammlung standen 

turnusgemäß die alle zwei Jahre stattfindenden Vorstandswahlen auf der 

Tagesordnung.  



Weiter: Bericht zur Generalversammlung 

während Simon Schneider erneut zum Geschäftsführer gewählt wurde. Stefan 

Schneider bleibt erster Kassierer des Vereins. 

Erfreulicherweise erklärten sich darüber hinaus mehrere Vereinsmitglieder bereit, 

den Vorstand künftig zu verstärken So übernimmt Anke Höhler den Vorsitz des 

Wirtschaftsausschusses und unterstützt dabei Theo Kremer, der diese Aufgabe 

bereits seit vielen Jahren wahrnimmt. Mit Thomas Schneider konnte zudem das Amt 

des zweiten Kassierers wieder besetzt werden, das in den vergangenen Jahren 

vakant war. Über diese personelle Verstärkung freut sich insbesondere Stefan 

Schneider als erster Kassierer. Auch Jugendleiter Sebastian Schmid erhält künftig 

Unterstützung: Marcel Fritz übernimmt künftig das Amt des stellvertretenden 

Jugendleiters.. 

Dominik Gros, der über viele Jahre als sportlicher Leiter die Seniorenabteilung 

verantwortete, stellte sein Amt im Rahmen der Generalversammlung zur Verfügung. 

Mit Sascha Jäger konnte bereits ein Nachfolger gefunden werden, der die Aufgabe 

zur kommenden Saison übernehmen wird. 

Erstmals wurde in diesem Jahr außerdem das neu geschaffene Amt des 

Kindeswohl-Beauftragten besetzt. Mit Velimir Cadonja konnte hierfür ein 

engagiertes und kompetentes Vereinsmitglied gewonnen werden, das diese 

verantwortungsvolle Aufgabe künftig übernehmen wird. 

Der FCA Niederbrechen ist damit auch in den kommenden Jahren personell gut 

aufgestellt und kann optimistisch in die Zukunft blicken. Gleichzeitig betonte Klaus 

Stillger, dass ein Verein dieser Größe mit Sportanlage und Vereinsheim auch weiter-

hin auf das Engagement möglichst vieler Mitglieder angewiesen sei. Nur 

gemeinsam könne das vielfältige Vereinsleben dauerhaft aufrechterhalten werden. 

Traditionell endete die Generalversammlung mit dem gemeinsamen Singen des 

Vereinsliedes durch alle Anwesenden. 

  

Versammlungsraum FCA Niederbrechen 

Nahezu alle bisherigen Vor-

standsmitglieder erklärten sich 

bereit, ihre Ämter auch in den 

kommenden zwei Jahren weiter-

zuführen und wurden in offener 

Abstimmung erneut gewählt. 

Somit bleibt Klaus Stillger auch 

weiterhin erster Vorsitzender des 

FCA Niederbrechen. Das Amt des 

zweiten Vorsitzenden bekleidet 

weiterhin Florian Oppel,  



Weiter: Bericht zur Generalversammlung 

   Ehrungen im Jahr 2026 beim FCA 

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft: Vorsitzender Klaus Stillger, Niklas Eggert, Jacob Schermuly, 

Sebastian Schmid, Darius Eisenbach, Norbert Röder, Johannes Schneider, Thomas Hirschhäuser, 2. 

Vorsitzender Florian Oppel  

Für 40-75 Jahre Mitgliedschaft: Johannes Jung, Josef Jung, Ingo Ewald, Vorsitzender Klaus Stillger, Michael 

Kremer, Andreas Klein, Amanda Steul, Horst Hütter, Christoph Lorenz, David Sutherland, Marcus 

Kasteleiner, Marco Kremer, Heinz Ewald, 2. Vorsitzender Florian Oppel  



SG Runkel/Brechen/Weyer – Ein gelungener 

Zusammenschluss im Frauenfußball 

Frauen // von Chiara Stillger (Text und Bild) 

Das Fazit nach der ersten Saison der neuen Spielgemeinschaft zwischen dem 1. FFC Runkel 

sowie dem FCA Niederbrechen, der TSG Oberbrechen und dem RSV Weyer fällt durchweg 

positiv aus. Mit viel Freude, Zusammenhalt und neuen sportlichen Zielen blickt man 

gemeinsam auf die kommende Saison. 

  

Immer mehr Fußballvereine stehen vor der Herausforderung, genügend Spielerinnen für 

einen geregelten Spielbetrieb zu finden. Das Problem verstärkt sich im Jugend- und auch im 

Frauenfußball immer mehr, sodass es mittlerweile keine Seltenheit mehr ist, 

Spielgemeinschaften zu gründen. Auch der 1. FFC Runkel und die FSG Brechen/Weyer sahen 

sich im vergangenen Jahr mit dieser Situation konfrontiert. 

Der 1. FFC Runkel ist seit vielen Jahren eine feste Größe im Frauenfußball und war zuletzt 

sogar in der Verbandsliga vertreten. Mit zwei Seniorinnenmannschaften und mehreren 

Jugendteams wird dort viel Engagement in die Förderung des Frauenfußballs investiert. 

Dennoch sorgten einige Abgänge dafür, dass die personelle Situation vor der Saison 

2025/2026 schwieriger wurde. 

Auch die FSG Brechen/Weyer, bestehend aus dem FCA Niederbrechen, der TSG Oberbrechen 

und dem RSV Weyer, hatte im Frauenbereich zuletzt mit personellen Engpässen zu kämpfen. 

Nach dem Neustart zur Saison 2023/2024 sammelte die junge Mannschaft in der Kreisliga B 

erste Erfahrungen auf dem 7er-Feld.  

Viele Spielerinnen hatten erst vor Kurzem mit dem Fußball begonnen, konnten aber bereits 

erste Erfolge feiern. Verletzungen und berufliche Verpflichtungen erschwerten allerdings 

zunehmend den Spielbetrieb. Der Zusammenschluss beider Teams erwies sich deshalb 

schnell als absolut richtige Ent-scheidung. Bereits während der gemeinsamen Vorbereitung 

inklusive eines dreitägigen Trainingslagers entwickelte sich ein starker Teamgeist.  



weiter: Frauenfußball 

Die Spielerinnen beider Vereine wuchsen schnell zusammen und bildeten eine echte Einheit. 

Für die Mannschaften in der Gruppenliga Wiesbaden und der Kreisoberliga Wiesbaden 

standen jeweils große und konkurrenzfähige Kader zur Verfügung. Die erste Mannschaft 

wurde von Rouven Träger und Larissa Schmidt trainiert. Elisa Anders und Fabio Giarratana 

übernahmen die Verantwortung für die zweite Mannschaft. 

Besonders erfreulich war die personelle Entwicklung: Zeitweise standen mehr Spielerinnen zur 

Verfügung, als für die Spieltage nominiert werden konnten - eine Situation, die im 

Frauenfußball eher selten vorkommt. Im Laufe der Saison zeigte sich jedoch, wie wichtig ein 

breiter Kader ist, da Verletzungen, Arbeit und private Termine immer wieder für Ausfälle 

sorgten. Trotzdem konnten beide Mannschaften jederzeit spielfähige und konkurrenzfähige 

Teams stellen. 

Erste Mannschaft überzeugt in Gruppenliga und Pokal 

Die Saison der ersten Mannschaft verlief über weite Strecken sehr erfolgreich. Das Team 

sammelte in der Gruppenliga Wiesbaden kontinuierlich Punkte und hielt lange Kontakt zu 

den oberen Tabellenplätzen. Zur Rückrunde war sogar der zweite Tabellenplatz und damit die 

Relegation zur Verbandsliga noch in Reichweite. In der entscheidenden Saisonphase musste 

die Mannschaft von Rouven Träger jedoch einige Rückschläge hinnehmen. Niederlagen 

gegen die SG Westerfeld, die FSG Kickers Mörfelden/Nauheim und die FSG Schwalbach/ 

Niederhöchststadt verhinderten letztlich den Traum von der Verbandsliga-Relegation. Die 

erste Mannschaft beendete die Saison mit starken 40 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz der 

Gruppenliga Wiesbaden - ein Ergebnis, mit dem die neue Spielgemeinschaft in ihrer ersten 

gemeinsamen Saison mehr als zufrieden sein kann. 

Auch im Pokal zeigte die Mannschaft starke Leistungen. Nach einem souveränen 13:0-Erfolg 

im Halbfinale gegen den RSV Würges zog das Team verdient ins Finale ein. Dort wartete mit 

dem VfR 07 Limburg erneut ein Ligakonkurrent, den man nur eine Woche zuvor im Ligabe-

trieb noch mit 5:2 besiegt hatte. Im Endspiel entwickelte sich jedoch ein umkämpftes Duell, 

das nach regulärer Spielzeit und Verlängerung 1:1 stand. Erst im Elfmeterschießen musste 

man sich schließlich geschlagen geben. 

Zweite Mannschaft sammelt wichtige Erfahrungen 

Auch die zweite Mannschaft kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Nach 

schwierigen Jahren mit personellen Problemen gelang es erstmals wieder, über die gesamte 

Saison hinweg stabil am Spielbetrieb teilzunehmen. Das Team etablierte sich in der 

Kreisoberliga Wiesbaden im gesicherten Mittelfeld und konnte mehrere wichtige Siege feiern. 

Besonders erfreulich war die Entwicklung vieler Spielerinnen, die teilweise erst vor wenigen 

Jahren mit dem Fußball begonnen hatten und sich im Laufe der Saison deutlich steigerten. 

Die Mannschaft überzeugte immer wieder mit großem Einsatz, starkem Zusammenhalt und 

viel Lernbereitschaft. 

Mit neun Siegen und insgesamt 28 Punkten belegte die zweite Mannschaft Platz 10 der Kreis-

oberliga Wiesbaden. Auch wenn nicht jedes sportliche Ziel erreicht wurde, stand für alle 

Beteiligten der Spaß am Fußball und die Gemeinschaft im Vordergrund. Die Verantwortlichen 

aller vier Vereine ziehen deshalb ein sehr positives Fazit der ersten gemeinsamen Saison und 

möchten die Zusammenarbeit auch in Zukunft fortsetzen. 

Ein wichtiger Schritt dafür wurde bereits gemacht: Die Trainerteams bleiben an Bord und 

auch von den Spielerinnen gab es nahezu ausschließlich positive Rückmeldungen. Die 

Vorfreude auf die kommende Saison ist groß – verbunden mit dem Ziel, den erfolgreichen 

gemeinsamen Weg weiterzugehen. 
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Senioren // von Tim Schneider (Text) 

Bericht zur Seniorenabteilung 

Was für ein Endspurt! Was für ein Finale! Was für eine Saison! 
 
In einem unglaublichen Saisonfinale sichern sich tatsächlich beide Mannschaften des 

FCA Niederbrechen den Klassenerhalt in ihrer jeweiligen Liga. Was bis in den Früh-

sommer hinein wie ein Hirngespinst klang, wurde am Ende Realität. Doch der Reihe 

nach: 

Nach einer schwierigen Hinrunde überwinterte die erste Mannschaft mit lediglich 

neun Punkten auf dem letzten Tabellenplatz der Kreisoberliga. Zwar gelang mit sieben 

Punkten aus den ersten drei Spielen des Jahres ein erfolgreicher Start in die 

Rückrunde, doch weitere Rückschläge ließen den FCA drei Spieltage vor Schluss 

erneut auf einen Abstiegsplatz abrutschen.  

Dank eines wichtigen Sieges in Weyer und der passenden Ergebnisse der Konkurrenz 

hatte die Mannschaft von Trainer Torsten Baier am letzten Spieltag den Klassenerhalt 

wieder in der eigenen Hand. Gegen die SG Heringen/ Mensfelden musste ein Sieg her. 

Eine stattliche Fangemeinde unterstützte die Mannschaft bei herrlichem 

Fussballwetter und einem sehr gut zu bespielenden Rasenplatz in Heringen. Alle – 

auch außen – waren sehr angespannt und die Liveticker liefen auf Hochtouren, denn 

auch für die 2. Mannschaft war Siegen angesagt. 

Zunächst lief jedoch alles gegen den FCA: Vergebene Chancen, dann ein früher Rück-

stand durch einen Elfmeter. Nach der Pause war klar, dass unsere Konkurrenten aus 

Würges und Elz auf Siegkurs lagen und wir damit auch gewinnen mussten. Die 

Spannung stieg nochmals. Doch Marcel Jung glich in der 65. Minute aus, ehe der 

überragende Josh Stich zehn Minuten vor Schluss nach einem perfekt getimten 

Eckball von unserem Kapitän Pascal Litzinger per Kopf das entscheidende 2:1 erzielte. 

Heringen/ Mensfelden lies aber nicht nach und wollte uns den Sieg nicht gönnen. Mit 

einer starken Parade nach einem verdeckten Weitschuss lenkte Noah Raphael Schmidt 

den Ball zur Ecke. Diese brachte dann nochmals Gefahr, den aus dem Rückraum strich 

ein Weitschuss denkbar knapp über den Torwinkel. Dann endlich kam der Schlusspfiff 

und der Jubel kannte keine Grenzen mehr. 

Wer dachte, spannender könne es nicht werden, wurde nur eine Woche später eines 

Besseren belehrt. Auch die zweite Mannschaft hatte eine schwierige Saison hinter sich 

und Stand zum Jahreswechsel ebenfalls auf einem Abstiegsplatz. Nach dem Trainer-

wechsel zu Sami Eisenbach und Noah Breser stabilisierte sich das Team und wahrte bis 

zum letzten Spieltag die Chance auf den Relegationsplatz. Mit einem Sieg bei der SG 

Weinbachtal und einer gleichzeitigen Niederlage der FSG Wirbelau/Schupbach gelang 

tatsächlich der Sprung in die Relegation.  



Weiter: Bericht zur Seniorenabteilung 

Bild: Patrick Jahn, NNP 

Unser Keeper Yannik Schneider beim letzten Elfmeter, den er abwehren 

konnte, und uns damit den Klassenerhalt bescherte. 

Dort wartete der FC Waldbrunn III. Nach einem spektakulären 4:4 im Hin-

spiel fiel auch im Rückspiel nach 120 Minuten keine Entscheidung. So 

musste das Elfmeterschießen über den letzten freien Platz in der B-Liga 

entscheiden. Bei den ersten 10 Schützen jedes Teams gab es nur je 1 

Fehlschuss. Da es durch unseren Platzverweis nur 10 Schützen je Team 

geben konnte, mussten, die ersten wieder ran. Der Waldbrunner Spieler 

scheiterte an Yannik Schneider (siehe unten). Gianluca Frank behielt die 

Nerven und verwandelte seinen 2. Elfmeter zum entscheidenden 10:9 (!!!). 

Anschließend brachen auch am Mittelweg alle Dämme. 

Damit sicherten sich beide FCA-Teams innerhalb von nur sieben Tagen auf 

denkbar dramatische Weise den Klassenerhalt. Nun heißt es für Spieler und 

Fans erst einmal durchatmen und Kraft tanken. Denn die Saison 2026/27 

steht bereits vor der Tür. Auch wenn solche Dramen ihren ganz eigenen 

Reiz haben, dürfte beim FCA Einigkeit darüber herrschen, dass der 

Klassenerhalt in der kommenden Spielzeit gerne etwas früher feststehen 

darf. 



Jugend // von Yannik Baursch (Text und Bild) 

A-Junioren mit erfolgreicher Saison 

Nach dem zweiten Jahr der großen Spielgemeinschaft mit der SG Selters/ 

Erbach kann auf eine intensive, spannende und unter dem Strich sehr 

positive Saison zurückgeblickt werden.  

Mit einem Kader von über 30 Spielern bestand zu Beginn der Runde 

zunächst die große Aufgabe, eine geschlossene Mannschaft zu formen. 

Dieser Prozess ist im Laufe der Saison immer besser gelungen, was nicht 

zuletzt an der Offenheit, dem Zusammenhalt und Ehrgeiz der Jungs lag. Dies 

spiegelte sich auch in der herausragenden Trainingsbeteiligung wider. Eine 

konstante Teilnahme von über zwanzig Spielern pro Training legte den 

Grundstein für die sportliche Entwicklung der Mannschaft, die im Gewinn der 

Futsal-Kreismeisterschaft gipfelte - ein echtes Highlight für das gesamte 

Team! Mit diesem Schwung ging es in die Rückrunde, welche letztendlich auf 

einem sehr ordentlichen 6. Tabellenplatz in der Kreisliga beendet wurde. 

Insgesamt bleibt eine Saison in Erinnerung, auf die alle Beteiligten mit Stolz 

zurückblicken können. Der FCA hingegen kann sich auf 7 junge Spieler 

freuen, die zur kommenden Saison aus dem Jahrgang 2007 in die Senioren-

Mannschaften aufrücken werden.  

Großen Dank an alle Spieler und allen voran meine Trainer-Kollegen der SG 

Selters/Erbach Jürgen Schäfer und Ralf Schröder. 





Jugend // von Steffen Birke (Text und Bild) 

B-Junioren werden Vierter und steigen in 

die Gruppenliga auf 
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Wer hätte das vor der Saison gedacht? Nach einer hervorragenden Saison 

landet die B-Jugend auf dem 4. Tabellenplatz und darf aufgrund des Verzichts 

auf den Aufstieg der vor uns platzierten Mannschaften in der kommenden 

Spielzeit in der Gruppenliga Wiesbaden antreten. Mit 3 Siegen aus den 

ersten 4 Spielen erwischte man einen guten Start in die Rückrunde. Lediglich 

die Partie beim FC Waldbrunn ging kampflos verloren, da man aufgrund einer 

Gruppenleiterschulung auf die halbe Mannschaft verzichten musste und mit 

dem Gegner kein Ersatztermin gefunden werden konnte. Nach knappen 

Niederlagen gegen die JSG Hintertaunus (5:6) und die JSG Hünfelden (1:2) 

rutschte man kurzzeitig auf den 5. Platz ab. Anschließend gelangen vier 

Siege in Folge, womit man den Grundstein für das gute Abschneiden in der 

Tabelle legen konnte. So fielen die Niederlagen beim Meister SG Selters/ 

Erbach (1:3) und beim starken Team aus Hirschhausen/Drommershausen 

(3:5) in den letzten beiden Spielen nicht mehr ins Gewicht und man konnte 

die Saison auf dem 4. Tabellenplatz abschließen. 

Mit 16 Siegen, 3 Unentschieden und 7 Niederlagen und einem Torverhältnis 

von 111:64 Toren endete die Saison 2026/27 der B-Jugend. Mit einer sehr 

guten Trainingsbeteiligung von 18 Spielern im Schnitt, toller Moral, einem 

super Zusammenhalt und harter Arbeit haben sich die Jungs diese über-

raschende Platzierung mehr als verdient. 

Vielen Dank noch an alle, die uns während der Saison unterstützt haben. 

Unvergessen bleibt wohl vielen von uns die lautstarke Unterstützung des 

Reserveteams des RSV Weyer, als wir im letzten Heimspiel gegen die JSG 

Lindenholzhausen/Eschhofen mit einem 4:3-Erfolg den Aufstieg perfekt 

gemacht haben, was anschließend lange inklusive „Humba“ und Bengalos 

gemeinsam gefeiert wurde. 



Die B-Junioren der JSG Brechen/Weyer. 



Jugend // von Marco Kremer (Text und Bild) 

C1 beendet Gruppenliga-Saison auf 

Nichtabstiegsplatz   

Hannes Hildebrandt, Florian Ratschker (beide Trainer), Gereon Speier, Leo Weier, Jonas 

Kremer, Mika Moog, Timm Bellgardt, Christian Nasri, Servet Asan, Eduard Dragusanu, 

Marco Kremer (Trainer), Elias Nasri (ober Reihe von links nach rechts) 

Bastian Neuhäuser, Liam Wissenbach, Janne Hepp, Henry Kramm, Robin Kronmüller, 

Dominik Gorbatjuks (vorne von links nach rechts) 

Die Rückrunde begann mit einem Paukenschlag. Im Derby konnte die JFV 

Dietkirchen/Offheim bei einer von viel Wind geprägten Partie auf dem heim-

ischen Sportplatz mit 1:0 bezwungen werden. Dabei zeigte die Mannschaft 

nach einer frühen Führung zur Freude der zahlreichen Zuschauer eine her-

ausragende Partie, vor allem in der Defensive. Im folgenden Auswärtsspiel in 

Weilbach konnte durch eine geschlossene Mannschaftsleistung ein 1:1-

Unentschieden erzielt werden. Dies sollte aber leider für einen längeren 

Zeitraum der letzte Punktgewinn in der Gruppenliga gewesen sein, da man in 

den folgenden acht Ligapartien als Verlierer vom Platz ging. Dabei war die 

Mannschaft aber bis auf die Spiele in Unterliederbach (0:7) und Oberlieder-

bach (0:5) nie chancenlos bzw. deutlich unterlegen. Oftmals fehlte für einen 

Sieg oder zumindest einen Punktgewinn nicht viel. Mal war es die nicht 

konsequente Chancenverwertung in der Offensive, mal ein nicht cleveres 

Verhalten in der Defensive. Zu allem Überfluss kam im Heimspiel gegen den 

direkten Konkurrenten aus der Abstiegszone aus Eltville noch Pech dazu. 

Nach einer 1:0-Führung führten sehr zweifelhafte Schiedsrichterent-

scheidungen zu unseren Ungunsten in der zweiten Halbzeit noch zu einer 



völlig unnötigen 1:3- Heimniederlage.  Dadurch fand sich die Mannschaft drei 

Spieltage vor Saisonende auf dem 12. Tabellenplatz (Abstiegsplatz) wieder, 

nachdem man nach Abschluss der Hinserie noch auf dem 10. Platz gelegen 

hatte. In diesen drei Spielen zeigte die Mannschaft jedoch, dass sie zurecht 

an der Gruppenliga teilgenommen hat. Gegen die direkten Konkurrenten um 

den Abstieg aus Johannisberg und Sonnenberg konnten Siege eingefahren 

werden. Zunächst erkämpfte sich die Mannschaft in Johannisberg nach 

einem Rückstand noch einen 3:2-Auswärtssieg, bevor gegen Sonnenberg ein 

viel umjubelter 2:1-Heimsieg gefeiert werden konnte. Bemerkenswert ist 

dabei, dass die 2:1-Führung im Heimspiel gegen Sonnenberg bereits in 

Unterzahl erzielt wurde. Die letzten Minuten mussten die Jungs dann nach 

einer weiteren gelb-roten Karte sogar in doppelter Unterzahl bestreiten und 

verteidigten aufopferungsvoll den Sieg. Das letzte Saisonspiel in Höchst ging 

zwar mit 3:4 verloren, aber auch hier zeigte die Mannschaft ersatzgeschwächt 

nochmals großen Einsatz. Die C1 beendet die Gruppenliga-Saison somit auf 

dem 11. Platz (Nichtabstiegsplatz). Drei Mannschaften konnten wir in der 

Tabelle hinter uns lassen. Die Saison war für die Mannschaft sicherlich eine 

wertvolle Erfahrung, da sie sich mit vielen starken Mannschaft aus der Region 

Wiesbaden messen konnte. Dabei war sie in nahezu allen Spielen konkur-

renzfähig. Wenn alle vor der Saison eingeplanten Spieler durchgehend ein-

satzfähig gewesen wären, wäre wohlmöglich sogar noch eine bessere 

Platzierung drin gewesen. 

  

In der Pokalrunde erreichte die C1 durch einen 2:1-Auswärtssieg bei der JSG 

Hintertaunus das Finale. Dort war die Mannschaft dann aber auf dem schwer 

bespielbaren Rasenplatz in Wirbelau der JFV Dietkirchen/Offheim mit 4:0 

unterlegen. Dennoch war bereits das Erreichen des Finals ein Erfolg. 

  

In der Hallenrunde (Futsal) erreichte die Mannschaft in der Finalrunde den 2. 

Platz, ebenfalls hinter dem Sieger aus Dietkirchen/Offheim. Das direkte Duell 

gegen Dietkirchen/Offheim konnten wir dabei im abschließenden Spiel sogar 

mit 1:0 für uns entscheiden. Durch zwei vorher erzielte Unentschieden gegen 

Waldbrunn und Lindenholzhausen/Eschhofen war es allerdings leider nicht 

mehr möglich, in der Endabrechnung noch den ersten Platz zu erreichen.   

  

Der Mannschaft gebührt für die gezeigten Leistungen in der vergangenen 

Saison ein großes Lob.  



Jugend // von Benjamin Schlüter (Text und Bild) 

Bericht der D1 Saison 2025 / 2026 

Eine Saison mit vielen Höhen und Tiefen findet am Ende doch noch einen 

sehr erfolgreichen Saisonabschluss. Nachdem man den zweiten Platz in der 

Kreisklasse 1 noch an den letzten beiden Spieltagen aus der Hand gegeben 

hatte, konnte das Team beim Obertiefenbach Cup als Sieger vom Platz 

gehen. Ungeschlagen und ohne Gegentor marschierten die Jungs zum Titel. 

Über Pfingsten stand dann auch noch ein ganz besonderes Highlight an. 

Insgesamt 12 Kids und 4 Trainer machten sich auf den Weg zum Drenthe 

Cup in die Niederlande. Es war ein sensationelles Erlebnis für das Team und 

sehr sportlich intensive 4 Tage bei dem internationalen Jugendturnier. 90 

Teams, 6 Nationen und 1.350 Spieler haben an dem Spektakel teilge-

nommen. Sicherlich ein einmaliges Erlebnis – was hoffentlich dann doch nicht 

einmalig bleibt und wiederholt wird – für die Kids und auch für die Trainer. 

Wenig Schlaf, aber dafür umso mehr Spaß haben die Tage bei bestem 

Sommerwetter begleitet. 

Leider wird das Team nun neu gemischt und der ältere Jahrgang verlässt die 

Gemeinschaft. Wo eine Tür sich schließt, öffnet sich bekanntlich aber auch 

eine andere. Wir sind gespannt, in welcher Formation die D1 dann in die 

Saison 2026/2027 gehen wird. 

Auf diesem Weg den Kids des 2013er Jahrgangs und auch den sehr aktiven 

Eltern ein großes Dankeschön. Wir hoffen, euch dann in der Saison 

2027/2028 wieder begrüßen zu dürfen.  

Euer Trainerteam der D1 2025/2026 : Stefan Brahm, Benno Krause, 

Benjamin Schlüter und Tobias Schneider  

 

Pokalsieg Juni 2026 

in Obertiefenbach 



Untere Reihe v.l.n.r : Simon Grigoryan, Attila Özdemir, Linus Brahm, Maximilian Voigt, 

Florian Loshi, Ibrahim Sultani Al Ashrafi 

Mittlere Reihe v.l.n.r. : Oskar Schneider, Friedrich Zirner, Lukas Schlüter, Hugo Schmidt, 

Lennon Scheib, Samuel Heinzmann, Benno Krause, Philipp Gutz 

Obere Reihe v.l.n.r : Tobin Speier, Tobias Schneider, Steffen Krause, Stefan Brahm, 

Benjamin Schlüter, Felix Höhler 



Jugend // von Niclas Hütter(Text & Bild) 

JSG Brechen/Weyer C2 mit 

zufriedenstellender Saison 

ging auf dem heimischen Platz in Weyer relativ deutlich mit 2:5 verloren, auch 

die anderen Quali-Spiele gegen die JSG Lindenholzhausen/Eschhofen/ Linter 

und gegen den JFV Dietkirchen/Offheim gingen klar an den jeweiligen Gegner. 

Nach den Herbstferien starteten wir in einer 9er Gruppe mit einem Heimspiel in 

Weyer gegen den SV Rot Weiß Hadamar, dies ging unglücklich mit 1:3 verloren. 

Nach einem spielfreien Wochenende lautete unser nächster Gegner FC Wald-

brunn. Dieses Spiel bestritten wir ebenfalls auf heimischen Kunstrasen in 

Weyer. Mit einer souveränen Leistung konnten sich die Jungs endlich belohnen 

und wir konnten dieses Spiel relativ deutlich mit 6:2 für uns entscheiden. Dann 

folgten noch 2 Spiele bis zu Winterpause. Nach der Winterpause konnte man an 

die gute Leistung aus den Spielen zuvor anknüpfen und man konnte einen 

verdienten 4:2 Sieg gegen Hintertaunus feiern. Dann ging auch schon die 

Rückrunde los und die Rückspiele gegen Hadamar und Waldbrunn wurden 

denkbar knapp und unglücklich mit 1:2 und 3:4 verloren. Dann folgte noch unser 

letztes Spiel der Saison gegen Hünfelden. Dies konnten wir mit 1:0 für uns 

entscheiden. So stehen unter dem Strich Platz 2 und 18 Punkte und einem 

Torverhältnis von 26:15 (Zweitbeste offensive und Zweitbeste Defensive) auf 

der Haben-Seite.  

Für die neue Saison 2026/2027 suchen wir noch motivierte Spieler aus dem 

Jahrgang 2012/2013, bei Interesse gerne melden.  

E-Mail: Niclashuetter@gmx.de - Tel.01517/ 0348139 

Am 30.08 war es 

endlich soweit und 

wir durften mit 

unserem 1. Quali- 

Spiel die Saison 

2025/2026 

einleiten. Direkt im 

ersten Spiel haben 

wir es mit der SV 

Elz zutun bekom-

men. Das Spiel 

mailto:Niclashuetter@gmx.de


Die BUNDESLIGA und 

CHAMPIONS LEAGUE 

auf Großbildleinwand 

und in HD!! 

… im FCA Vereinsheim 

Wir bitten Sie unsere Werbepartner  bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen! 



Jugend // von Helen Worm & Carolin Frei (Text & Bild) 

Mit viel Einsatz Richtung E-Jugend: Die F1 

der JSG Brechen-Weyer 

Die F1-Jugend der JSG Brechen-Weyer blickt auf ereignisreiche Monate 

zurück. Mittlerweile gehören 23 fußballbegeisterte Kinder zum Team, drei 

weitere stehen in den Startlöchern. Die Truppe wächst immer weiter 

zusammen und bringt Woche für Woche vollen Einsatz auf den Rasen. 
 

Trainiert wird aktuell montags in Niederbrechen und mittwochs in 

Oberbrechen. Die hohe Trainingsbeteiligung zeigt, mit wie viel Freude die 

Kinder dabei sind. Auch sportlich bewies sich die Mannschaft bei zahlreichen 

Turnieren sowie Freundschafts- und Testspielen. 
 

Zum Saisonende kam das Team zur Abschlussfeier zusammen. Dabei 

wurden die Kinder mit den meisten Trainings- und Spieleinsätzen geehrt. Die 

Ehrungen spiegeln den großen Einsatz und die Begeisterung wider, die die 

gesamte Mannschaft auszeichnen. 
 

Betreut wird das Team von Trainer Marco Roth, der von Caro Frei und Stefan 

Bannert unterstützt wird. Das Trainerteam freut sich weiterhin über 

zusätzliche Unterstützung – wer Interesse hat, die Nachwuchsfußballer zu 

begleiten, kann sich gerne bei Marco Roth (0170 4126817) oder den 

Jugendleitern melden. 
 

Nach den Sommerferien steht nun der Wechsel in die E-Jugend an. Die 

Kinder blicken mit großer Vorfreude auf die neue Saison und können es kaum 

erwarten, gemeinsam in ihr nächstes Fußballjahr zu starten. 



Jugend // von Velimir Cadonja (Text & Bild) 

Bericht der F2-Jugend 

Hinter unserer F2-Jugend liegt eine intensive, ereignisreiche und vor allem 

erfolgreiche Saison! 

Voller Einsatz und toller Teamgeist haben wir in den vergangenen Monaten 

an vielen Turnieren teilgenommen und durften uns über jede Menge Action 

auf dem Platz freuen. Besonders schön: Wir konnten viele neue Spieler und 

Spielerinnen in unserer Mannschaft begrüßen, die sich blitzschnell integriert 

haben. 

​Die Kinder haben in dieser Spielzeit unglaublich viel dazugelernt. Wie in 

jedem Jahr ist die Truppe noch enger zusammengewachsen. Unser Haupt-

augenmerk liegt traditionell auf dem Spaß am Spiel und einem starken 

sozialen Miteinander – und genau dieses Fundament hat sich auch positiv 

auf die fußballerische Entwicklung ausgewirkt. Die Kids sind in dieser Saison 

nicht nur spielerisch, sondern vor allem auch menschlich enorm gewachsen! 

  

Blick nach vorne und ein großes Dankeschön 

​Als große, starke Gemeinschaft verabschieden wir uns nun aus der aktuellen 

Runde. Wir blicken voller Vorfreude auf die neue Saison und sind bereit für 

die nächsten sportlichen Herausforderungen! 

​Ein ganz herzliches Dankeschön gilt auf diesem Weg allen Eltern, Unter-

stützern und Helfern Egal ob bei der Organisation, Fahrdiensten oder dem 

Anfeuern am Spielfeldrand: Danke, dass ihr immer da wart, wenn wir Hilfe 

gebraucht haben! 

​Auf eine erfolgreiche nächste Saison!   



von Sami Eisenbach 

Kirmes 2026 

​Damit wir alle gemeinsam ein schönes und gelungenes Wochenende erleben 

können, sind wir wieder auf viele fleißige Helferinnen und Helfer angewiesen. 

Bereits jetzt möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die uns unterstützen 

und dieses Fest überhaupt erst möglich machen. 

 

Wie funktioniert’s? 

Über den hier abgebildeten QR-Code könnt ihr euch ganz einfach in die 

Helfer-Schichten eintragen.  

Wenn ihr gemeinsam mit Freundinnen, Freunden oder Bekannten helfen 

möchtet, könnt ihr dies im Feld „Schicht zusammen mit …“ angeben. Wir 

geben unser Bestes, eure Wünsche entsprechend zu berücksichtigen. 

 

Zum Schluss wünschen wir auch den diesjährigen Kirmesmädchen und Kirmes-

burschen eine fröhliche und friedliche Kirmes! 

Bald ist es wieder so weit: Die Kirmes 

in Niederbrechen 2026 steht vor der 

Tür. In diesem Jahr wird sie 

gemeinsam vom FCA Niederbrechen 

und dem Frohsinn 1912 e.V. Nieder-

brechen ausgerichtet. 

Bild: www.niederbrechen.de 



www.Stillger-Stahl.com 




